
Neumarkter  Tagblatt
berichtet:  „Wie  in  einer
Rüstung aus Stein“

K.E.Siegel  bei  der  Lesung  „Lebendig  eingemauert“

https://shv-bw.de/neumarkter-tagblatt-berichtet-wie-in-einer-ruestung-aus-stein/
https://shv-bw.de/neumarkter-tagblatt-berichtet-wie-in-einer-ruestung-aus-stein/
https://shv-bw.de/neumarkter-tagblatt-berichtet-wie-in-einer-ruestung-aus-stein/


(Ulrich Jaeger)

In dem Artikel „Wie in einer Rüstung aus Stein“ des Neumarkter
Tagblatt  (Mittelbayerische  Zeitung)  wird  beschrieben,  wie
Pflege-Azubis in Neumarkt, in einem inspirierenden Lernmoment
tiefe Einblicke in das seltene Locked-In-Syndrom erhielten.
Karl-Eugen  Siegel,  der  in  Bayern  noch  weitere
Selbsthilfegruppen  für  Hirngeschädigte  initiieren  möchte,
teilte die Erfahrungen seines Freundes Friedemann Knoop, der
in diesem LIS-Zustand eineinhalb Jahre war, den Pflegeschülern
mit. Durch diese Geschichte eines Betroffenen und praktische
Übungen  lernten  sie  die  Herausforderungen  und  das  innere
Erleben  von  Menschen  mit  diesem  Zustand  besser  verstehen.
Diese Erfahrung unterstreicht die Bedeutung von Empathie und
Aufmerksamkeit  im  Pflegeberuf,  besonders  im  Umgang  mit
schwerst hirngeschädigten Patienten.

Zu diesem ausführlichen und guten Artikel von Dagmar Fuhrmann
ergänzt  unser  Mitglied  Ulrich  Jaeger  in  seinem  Leserbrief
(Quellenangabe:  „Neumarkter  Tagblatt  21.  März  2024„)  wie
folgt:

Schreckliche Krankheit: im Körper gefangen

Zu unserem Artikel „Wie in einer Rüstung aus Stein“ von Dagmar
Fuhrmann  in  der  Tagblatt-Ausgabe  vom  16.  März  hat  die
Redaktion  folgende  Zuschrift  erreicht:

Mit großem Interesse habe ich Ihren Artikel über den Vortrag
für  die  Auszubildenden  der  Neumarkter  Akademie  für
Gesundheitsberufe gGmbH gelesen. Auch ich als Betreuer einer
Wachkoma-Patientin war bei der Veranstaltung anwesend und war
von dem Vortrag von Karl-Eugen Siegel vom SelbstHilfeVerband –
Forum Gehirn beeindruckt.
Er  berichtete  über  die  schreckliche  Krankheit  „Locked-in
Syndrom“ (LIS). LIS bedeutet, dass der Betroffene geistig zwar
„da“ ist, aber sich weder äußern noch anderweitig verständlich
machen kann. Er ist in seinem Körper gefangen.
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Der gesamte Körper ist gelähmt. Sprechen und Schlucken sind
nicht möglich. Das Locked-in Syndrom kann als Folge eines
Schlaganfalls auftreten. Früher wurden Patienten mit Locked-in
Syndrom als Körper ohne Emotionen behandelt. Ein schrecklicher
Irrtum.  Durch  andauernde  und  intensive  Behandlung  können
erstaunliche Erfolge bei LIS-Patienten erzielt werden.
Der  SelbstHilfeVerband  –  Forum  Gehirn  (www.shv-forum-
gehirn.de)  ist  ein  bundesweiter  Verein,  der  Menschen  mit
erworbenen Hirnschädigungen und deren Angehörigen unterstützt.
Außerdem positioniert sich der gemeinnützige Verein zu den
Problemen und Themen aus Medizin, Rehabilitation, Therapie,
Pflege und Soziales.
Hauptanliegen  des  Vereins  ist  es,  Informationen  aus  den
Aktivitäten und den eigenen Erfahrungen an die Betroffenen zu
vermitteln und Hilfe zur Selbsthilfe zu unterstützen.

 

Knoops Buch „Lebendig eingemauert“ gibt Einblick in sein Leben
mit LiS. Nähere Beschreibung und Bezugsquelle hier!
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